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Interventionsmöglichkeiten im Parlament 
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Interventionsmöglichkeiten 
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 Grundlagen/Argumentarien erarbeiten

 Aktivierung Sektionen Information pot. Allianzpartner

 Motionen/Postulate schreiben

 Unterzeichnende  organisieren/Einreichen (lassen)

 strategische Medienarbeit

 Studie, Positionspapier

 Einzelgespräche/Brief  ausgewählte Mitglieder NR/SR/
politische SekretärInnen/Kommissionsmitglieder

 Informationsanlass

 Mitarbeit in Projektgruppen

Massnahmen
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 Wissenslücken gegenüber dem Issue

 Lobbying nicht als Prozess

 Lobbyisten/Organisation ohne Einfluss

 fehlende Repräsentanz (Personen oder Anliegen)

 Selbstüberschätzung

 Verwässerung der eigenen Positionen mittels Kompromissfindung

 fehlende Fokussierung auf Kern-Issues

 fehlende Kenntnis zu politischem System und politischer Agenda

 Redundanz in Adressaten oder Instrumenten

Misserfolgsfaktoren

Nach Hill 1991



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

gfs.bern ag | Effingerstrasse 14 | Postfach | 3001 Bern 

Urs Bieri
Co-Leiter

urs.bieri@gfsbern.ch
031 311 62 07
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